
11. Juni 2025

Stille Trauer in Wien: Gedenkminute
nach Amoklauf in Graz

Wien trauert am 11.06.2025 um die Opfer des Amoklaufs
in Graz. Staatstrauer und Gedenkveranstaltungen prägen

die Stadt.

Graz, Österreich - In Wien herrscht zurzeit eine gedrückte
Stimmung, die vielen Menschen in der Stadt bestätigt, wie tief
das Land nach dem tragischen Amoklauf in Graz betroffen ist.
Am Dienstag, den 10. Juni 2025, nahmen bei diesem
verheerenden Vorfall an einem Grazer Gymnasium elf Menschen
ihr Leben. Die Schockwellen dieses Ereignisses sind in der
gesamten Republik spürbar und haben ganz Österreich in Trauer
gehüllt. Auch in der Hauptstadt sind Trauer und Mitgefühl
greifbar, da tausende Wiener um die Opfer trauern und ihrer
gedenken.

Bereits am Mittwochmorgen um 10 Uhr wurde eine
österreichweite Gedenkminute abgehalten. In Wien hielten rund



900 Fahrzeuge der Wiener Linien an, während die
*Halbpummerin* des Stephansdoms Das Trauergeläut einsetzte,
um die Verbundenheit mit den Opfern zu zeigen. Es wurde eine
dreitägige Staatstrauer ausgerufen, in deren Rahmen viele
Institutionen schwarze Fahnen hissten; auch die Wiener
Pensionistenhäuser und die Wirtschaftskammer trugen zu
diesem Zeichen der Anteilnahme bei. Öffentliche Gebäude,
darunter das Burgtheater, die Hofburg und das Wiener Rathaus,
waren ebenfalls schwarz beflaggt, was die Trauer in der Stadt
visuell unterstrich.

Gemeinsames Gedenken

In den Schulen der Stadt wurde ebenfalls ein Zeichen gesetzt:
An der Schule in der Opfermanngasse wurde Trauerflor gezeigt,
während die VS Gilgegasse ihre Fahnen auf Halbmast setzte.
Emotionale Szenen spielten sich zudem vor dem Tatort in Graz
ab, wo viele Menschen inne hielten, um Kerzen anzuzünden. In
Wien wurden für das Gedenken Kerzen und Blumen vor dem
Stephansdom platziert, und um 16 Uhr fand unter der
Organisation von Caritas und der Initiative „füreinand“ eine
gemeinsame Kerzenanzündaktion statt.

Organisatoren riefen dazu auf, gemeinsam zu trauern und sich
an die Verstorbenen zu erinnern. Dies wird durch einen
Gedenkgottesdienst, der um 17 Uhr im Stephansdom stattfand,
ergänzt. Der Gedenkgottesdienst zieht auch die Aufmerksamkeit
von Regierungsvertretern auf sich, die in Märschen und
Gedenkveranstaltungen nach Graz reisen, um ihre Anteilnahme
zu zeigen. So zündeten steirische ÖVP-Regierungsmitglieder
Kerzen vor dem Oberstufenrealgymnasium an, und zahlreiche
Menschen versammelten sich zu einem Lichtermeer am Grazer
Hauptplatz.

Trauer über die Grenzen hinaus

Zusätzlich zur Trauer in Wien und Graz wurde auch in anderen
Teilen Österreichs an die Opfer gedacht, wie beim



Gedenkgottesdienst in der Schulsprengelkirche St. Vinzenz in
der Nähe des Tatorts oder durch ein zeitweiliges Glockenläuten
in diversen Kirchen. In steirischen Moscheen wurde ebenfalls der
Opfer gedacht, ein Zeichen von Zusammenhalt, das über die
religiösen und kulturellen Grenzen hinwegstrahlt. Diese
Solidarität zeigt sich auch im sportlichen Bereich, wo das
österreichische Fußball-Nationalteam beim WM-
Qualifikationsspiel in San Marino mit Trauerflor auflief.

Die Trauer um die Opfer des Amoklaufs in Graz ist nicht nur eine
lokale Angelegenheit, sondern erfasst das gesamte Land, wie
auch die Berichterstattung belegt. Die incident stellen in
Erinnerung, dass Amokläufe in Österreich zum Glück selten sind,
aber immer eine tiefgehende Trauer in der Gesellschaft
hinterlassen. Statistiken zeigen, dass die Abgrenzung zwischen
Amoklauf und Familientragödie oft schwerfällt; dennoch bleibt
die Hoffnung auf eine Gesellschaft, die durch solche Tragödien
enger zusammenrückt und die Transparenz und Reflexion sucht,
um künftig Gewalt zu verhindern.

Die Vorfälle der vergangenen Jahre mahnen zur Umsicht und
sensibilisieren die Öffentlichkeit für die Notwendigkeit eines
besonnenen Umgangs mit Problemen und Sorgen, bevor sie zu
Tragödien eskalieren. Erinnern wir uns an die Verstorbenen in
Graz und bringen wir die Unterstützung für die Hinterbliebenen
zum Ausdruck, während wir gleichzeitig an einer gewaltfreien
Zukunft arbeiten.

In diesen schweren Tagen stehen die Menschen in Wien und
Österreich zusammen – getragen von der Hoffnung, dass aus
der Trauer auch Stärke und Zusammenhalt erwachsen kann.

Für weitere Informationen über die Trauer und die Reaktionen in
der Gesellschaft besuchen Sie Mein Bezirk, SN und Die
Presse.

https://www.meinbezirk.at/wien/c-lokales/so-trauert-wien-nach-dem-amoklauf-in-graz_a7372910
https://www.sn.at/panorama/oesterreich/bundesweite-trauerminute-amoklauf-graz-179794696
https://www.diepresse.com/4993740/amoklaeufe-der-vergangenen-jahre-in-oesterreich
https://www.diepresse.com/4993740/amoklaeufe-der-vergangenen-jahre-in-oesterreich
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